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Ahrensburgs Bürgermeister darfjetzt 39 Schultüten verschenken
AHRENSBURG :: Eigentlich wollten
die Kinder der vier Horte der tub€iter-
wohlfahrt (Awo) in Ahensbu.g 3e
s€lbst gebastelte Schultüten mit Boller-
wagen zum Rathaus fahren. Weil es aber
nanezu ununterbrochen regnete, wur-
den sie alle mit dem Auto gebracht, da-
mit die Schultüten sicher und tocken
an Bürgemeister Michael Samchüber-
geb€n werden konnterl Seine Aufgäb€
ist es nurr dafür zu sorgen, dass die für
das Pmjeld ,,Eirc Tüte Gercchtigkeit"
g€bastelten ftiten bei armen Kindem
in der Stadt ankomm€n.

Rathausmitarbeiter v€rschicken
jetzt Abholschein€ an sozial benachtei-
ligte Familien mit Kindern, die im Som-
mer in die Grundschule kommen. Ziel
d€r Aktion ist es, all€n Abc-Schützen
gleiche Chäncen von Adang an zu bi€-
ten. Die Schultüter sind prall gefüllt
mit Anspitze.n, Fedetaschen und vie
len anderen Dingen, die Ahrensburger
Untemehmen gesponsert haben. Bei
der Lrtergabe saneen die Hortkinder
passenderweise das Lied ,Älle Kinder

rd?ihrend der ,,Music for ftee"
Nacht warcn für die Altion noch einmal
533,80 Eurc in di€ Spendendose der
Awo gegeben worden.,,Soll das Projekt
nächstes Ja]l! wieder stattfinden?",
wolte Sarach von den Kindern wissen.
Di€ mussten nicht lange überlegen und
riefenlaüthals,,Ja!". (hpal)Kind.r und Er:i€herlnnen .u3 d.n vi€r Awo-Hort.n ütergeb.n Bürsdftkrer Mi<h.etSäreh tgschuttütcn


